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16	Anhang A (Konfigurationshinweise)

16.1	Codeliste

16.1.1	 Struktur der Hauptansicht

Ansichtsnummer Beschreibung

0-0 Startbild: Ventilposition in %

0-1 Ventilposition in Winkelgrad

0-2 Sollwert in %

0-3 Regelabweichung in %

0-4 Meldungen

16.1.2	 Menüstruktur und Parameter (Menüansicht)

Die Verfügbarkeit der aufgeführten Menüpunkte und Parameter hängt von der Konfiguration 
des Stellungsreglers ab.

Parameterübersicht der Vor-Ort-Bedienung
Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Hauptmenü

Gewünschte Betriebsart 1 [AUTO]: Automatikbetrieb
SAFE: Sicherheitsstellung
MAN: Handbetrieb
Die Umschaltung von Automatik- auf Handbetrieb erfolgt 
druckstoßfrei.

Sollwert (Steuerung) 2 –34,0 bis +34,0° [–30,0°]
Über den Sollwert (Steuerung) kann das Ventil bei einem Stel-
lungsregler im Steuerungsmodus (nicht initialisierter Stellungs-
regler) manuell verfahren werden. Die Anzeige in Winkelgrad 
ist nicht absolut und dient der Orientierung.

Info
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Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Hand-Sollwert (MAN) 3 –25,0 bis 125,0 % [0,0 %]
Einstellung des Hand-Sollwerts mit Dreh-/Druckknopf, ange-
zeigt wird bei initialisiertem Gerät der momentane Hub/Win-
kel in %, sonst die Stellung des Hebels zur Mittelachse in Win-
kel°.

Grund für Sicherheitsstel-
lung

4 Anzeige der Ursache für den Wechsel des Stellungsreglers in 
die Sicherheitsstellung. Der Parameter wird nur im Falle der Si-
cherheitsstellung angezeigt.

Leserichtung ändern 5 Leserichtung Leserichtung/

Leserichtung der Anzeige wird um 180° gedreht.

Benutzerebene 6 [VorOrt (nur lesen)]/VorOrt
Möglichkeit zur Veränderung von Daten wird freigegeben (ver-
fällt automatisch nach 5 min ohne Bedienhandlung).

Inbetriebnahme 7

Antrieb 7.1 [Hubantrieb]
Schwenkantrieb
Hubantrieb (Experte)
Wahl der Antriebsart, Hubantrieb (Experte) mit weiteren Ein-
stellmöglichkeiten für Stiftposition und Nennbereich.

Stiftposition Der Abtaststift muss je nach Ventilhub/-winkel in die richtige 
Stiftposition eingesetzt werden (vgl. Hubtabellen, Kap. „Mon-
tage”)

Stiftposition bei Huban-
trieb

7.2 [keine]/17/25/35/50/70/100/200/300 mm

Stiftposition 
bei Schwenkantrieb

7.3 90°

Stiftposition 
bei Hubantrieb (Experte)

7.4 [10] bis 655 mm
Die Stiftposition kann im angegebenen Bereich stufenlos ein-
gestellt werden.

Nennbereich Der mögliche Einstellbereich ist abhängig von der gewählten 
Stiftposition. Ist keine Stiftposition eingestellt, steht der Menü-
punkt „Nennbereich“ nur bei der Antriebsart „Hubantrieb (Ex-
perte)“ zur Verfügung (vgl. Hubtabellen, Kap. „Montage”).

Nennbereich bei Huban-
trieb

7.5 60,0 bis 300,0 [200,0]

Nennbereich bei 
Schwenkantrieb

7.6 24,0 bis 100,0° [90,0°]
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Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Nennbereich 
bei Hubantrieb (Experte)

7.7 [3,6] bis 655,0 mm

Maximaler Nennbereich 7.8 Anzeige des maximal möglichen Nennbereichs, abhängig von 
eingegebenen Werten für Stiftposition und Nennbereich.

Ermittelter Nennbereich 7.9 Anzeige des ermittelten Nennbereichs bei Schwenkantrieben.

Initialisierungsart 7.10 [MAX]: Weg/Winkel des Drosselkörpers von der ZU-Stellung 
bis zum gegenüberliegenden Anschlag im Antrieb

NOM: Weg/Winkel des Drosselkörpers gemessen von der 
ZU-Stellung bis zur angegebenen AUF-Stellung

MAN: Manuell gewählter Bereich
SUB: Ersatzabgleich, ohne Initialisierungslauf

Volumenstromverstärker 7.11 Ist der Stellungsregler mit einem Volumenstromverstärker kom-
biniert, muss der Parameter entsprechend eingestellt werden.
[nicht vorhanden]/vorhanden

Umkehrverstärker 7.12 Ist an den Stellungsregler ein Umkehrverstärker angeschlossen, 
muss der Parameter entsprechend eingestellt werden.
[nicht vorhanden]/vorhanden

Sicherheitsstellung 7.13 Anzeige der Schiebeschalterstellung ATO/ATC

Sollwert (Steuerung) 7.14 –90,0 bis 90,0° [–30,0°]

Ventilposition 1 überneh-
men

7.15 Manuell eingestellte erste Endlage des Ventils bei Initialisie-
rungsart MAN
Bestätigen zum Übernehmen

Ventilposition 1 7.16 nur Anzeige (Hebellage in Winkelgrad)

Ventilposition 2 überneh-
men

7.17 Manuell eingestellte zweite Endlage des Ventils bei Initialisie-
rungsart MAN
Bestätigen zum Übernehmen

Ventilposition 2 7.18 nur Anzeige (Hebellage in Winkelgrad)

Aktuelle Ventilposition 7.19 –25,0 bis 125,0 % [0,0 %]

Drehrichtung 7.20 linksdrehend/[rechtsdrehend]
Drehrichtung des Hebels festlegen, Beispiel:
Das Ventil schließt, wenn die Kegelstange nach unten fährt, 
der Hebel des Stellungsreglers dreht sich bei dieser Bewegung 
gegen den Uhrzeigersinn (Blickrichtung auf das Display).
Einstellung: linksdrehend

Initialisierung starten 7.21 Bestätigen zum Starten
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Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Nullpunktabgleich starten 7.22 Bestätigen zum Starten

Gültige Initialisierung 7.27 Im Ordner Gültige Initialisierung sind Werte von Parametern 
aufgelistet, mit denen die letzte erfolgreiche Initialisierung des 
Stellungsreglers vorgenommen wurde. Im Fall einer fehlerhaf-
ten Initialisierung bleiben in diesem Ordner die Werte der 
letzten erfolgreichen Initialisierung gespeichert, auch wenn Pa-
rameter zwischenzeitlich geändert wurden. Erst nach einer 
weiteren erfolgreichen Initialisierung werden die Werte der 
Parameter im Ordner Gültige Initialisierung überschrieben.
Bei Erstinbetriebnahme des Stellungsreglers sind alle hier auf-
gelisteten Parameter auf Werkseinstellung gesetzt.

Initialisierungsart 7.27.1 Anzeige der unter 7.10 eingestellten Initialisierungsart

Antrieb 7.27.2 Anzeige des unter 7.1 eingestellten Antriebstyps

Stiftposition 7.27.3 Anzeige der unter 7.2 eingestellten Stiftposition

Stiftposition 7.27.4 Anzeige der unter 7.3 eingestellten Stiftposition

Stiftposition 7.27.5 Anzeige der unter 7.4 eingestellten Stiftposition

Nennbereich 7.27.6 Anzeige des unter 7.5/7.7 eingestellten Nennbereichs

Nennbereich 7.27.7 Anzeige des unter 7.6 eingestellten Nennbereichs

Volumenstromverstärker 7.27.8 Anzeige des unter 7.11 eingestellten Volumenstromverstärkers

Umkehrverstärker 7.27.9 Anzeige des unter 7.112 eingestellten Umkehrverstärkers

Sicherheitsstellung 7.27.10 Anzeige der Schalterstellung des ATO/ATC-Schiebeschalters

T98 (Belüften) 7.27.11 Belüftungszeit in ms, die bei einem Sprung von 0 auf 98 % be-
nötigt wird. Der Wert wird während der Initialisierung ermit-
telt.

T98 (Entlüften) 7.27.12 Entlüftungszeit in ms, die bei einem Sprung von 0 auf 98 % 
benötigt wird. Der Wert wird während der Initialisierung er-
mittelt.

Kreisverstärkung belüften 7.27.13 Anzeige der unter 8.4.4 eingestellten Kreisverstärkung belüf-
ten.

Kreisverstärkung entlüften 7.27.14 Anzeige der unter 8.4.8 eingestellten Kreisverstärkung entlüf-
ten.
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Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Konfiguration 8

Sollwertverarbeitung 8.1

w-Bereich Anfang 8.1.1 [0,0] bis 75,0 %
Anfangswert des gültigen Sollwertbereichs, er muss kleiner 
sein als der Endwert w-Ende, 0 % = 4 mA.
Der Sollwertbereich ist die Differenz zwischen w-Ende und 
w-Anfang und muss als Δw ≥ 25 % = 4 mA sein.
Bei einem eingestellten Sollwertbereich von 0 bis 100 % = 4 
bis 20 mA muss das Stellventil seinen gesamten Arbeitsbereich 
von 0 bis 100 % Hub/Drehwinkel durchfahren.
Im Split-Range-Betrieb arbeiten die Ventile mit kleineren Soll-
werten. Dabei wird das Stellsignal der Regeleinrichtung zur 
Ansteuerung zweier Ventile so unterteilt, dass sie z. B. bei je-
weils halbem Eingangssignal ihren vollen Hub/Drehwinkel 
durchlaufen (erstes Ventil eingestellt auf 0 bis 50 % = 4 bis 
12 mA und zweites Ventil eingestellt auf 50 bis 100 % = 12 
bis 20 mA Sollwert).

w-Bereich Ende 8.1.2 25,0 bis [100,0 %]
Der Endwert des gültigen Sollwertbereichs muss größer sein 
als w-Anfang.

Bewegungsrichtung 8.1.3 [Steigend/steigend] oder Steigend/fallend
Die Wirkung des Sollwerts auf die Ventilstellung wird wie folgt 
festgelegt:

	− Steigend/steigend: Mit steigendem Sollwert öffnet ein 
Durchgangsventil.

	− Steigend/fallend: Mit steigendem Sollwert schließt ein 
Durchgangsventil.

Kennlinie 8.1.4 Auswahl aus folgenden Kennlinien:
[Linear]
Gleichprozentig
Gleichprozentig invers
Stellklappe linear
Stellklappe gleichprozentig
Drehkegel linear
Drehkegel gleichprozentig
Kugelsegment linear
Kugelsegment gleichprozentig
Benutzerdefiniert (Einstellung über TROVIS-VIEW)
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Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

x-Bereich Anfang 8.1.5 [0,0] bis 99,0 %
Anfangswert für den Hub/Drehwinkel im Nenn- oder Arbeits-
bereich
Der Arbeitsbereich ist der tatsächliche Weg/Winkel des Stell-
ventils und wird vom x-Bereich Anfang und x-Bereich Ende be-
grenzt. Im Normalfall sind Arbeitsbereich und Nennbereich 
identisch. Der Nennbereich kann durch den x-Bereich Anfang 
und das x-Bereich Ende auf den Arbeitsbereich eingeschränkt 
werden.
Wert wird angezeigt oder muss eingegeben werden. Die 
Kennlinie wird angepasst. Die Differenz zwischen x-Bereich 
Anfang und x-Bereich Ende muss mindestens 1 % betragen.

x-Bereich Ende 8.1.6 1,0 bis [100,0 %]
Endwert für den Hub/Drehwinkel im Nenn- oder Arbeitsbe-
reich
Wert wird angezeigt oder muss eingegeben werden.
Die Kennlinie wird angepasst.
Beispiel: Als Anwendung für einen geänderten Arbeitsbereich 
gilt z. B. der eingeschränkte Bereich für ein zu groß ausgeleg-
tes Stellventil. Bei dieser Funktion wird der ganze Auflösungs-
bereich des Sollwerts auf die neuen Grenzen umgerechnet.
0 % auf der Anzeige entsprechen der eingestellten unteren 
Grenze und 100 % der eingestellten oberen Grenze.
Die Differenz zwischen x-Bereich Anfang und x-Bereich Ende 
muss mindestens 1 % betragen.

Rampenzeit steigend 8.1.7 [0,0] bis 10000,0 s
Zeit, um den Arbeitsbereich beim Öffnen des Stellventils zu 
durchfahren.
Bei manchen Anwendungen ist es ratsam, die Laufzeit des An-
triebs zu begrenzen, um einen zu schnellen Eingriff in den lau-
fenden Prozess zu vermeiden.

Rampenzeit fallend 8.1.8 [0,0] bis 10000,0 s
Zeit, um den Arbeitsbereich beim Schließen des Stellventils zu 
durchfahren.

Endlage unten 8.1.9 [Eingeschaltet]/Ausgeschaltet

Endlage w <= 8.1.10 0,0 bis 49,0 % [1,0 %]
Nähert sich der Sollwert w bis auf den eingestellten Prozent-
satz an den Endwert, der zum Schließen des Ventils führt, wird 
der Antrieb spontan vollständig entlüftet (bei AIR TO OPEN) 
oder belüftet (bei AIR TO CLOSE). Die Aktion führt immer zum 
maximalen Dichtschließen des Ventils.
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Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Endlage oben 8.1.11 [Ausgeschaltet]/Eingeschaltet

Endlage w >= 8.1.12 51,0 bis 100,0 % [99,0 %]
Nähert sich der Sollwert w bis auf den eingestellten Prozent-
satz an den Endwert, der zum Öffnen des Ventils führt, wird 
der Antrieb spontan vollständig belüftet (bei AIR TO OPEN) 
oder entlüftet (bei AIR TO CLOSE). Die Aktion führt immer zu 
einem maximalen Auffahren des Ventils.
Beispiel: Für Dreiwegeventile die Endlage w >= auf 99 % stel-
len.

Identifikation 8.2

Stellungsregler 8.2.1

Firmwareversion 8.2.1.1 Zeigt die Firmwareversion an.

Hardwareversion 8.2.1.2 Zeigt die Hardwareversion an.

Seriennummer 8.2.1.3 Zeigt die Seriennummer an.

HART-Kommunikation 8.3

gesperrt 8.3.1 ja/[nein]

Festwert (Kommunikation) 8.3.2 aktiv/[nicht aktiv]

Festwert (Kommunikation) 8.3.3 1,0 bis [100,0 %]

Polling address 8.3.4 [0] bis 63

Loop current value 8.3.5 0/1

TAG 8.3.6 8 Zeichen zur Eingabe

Beschreibung 8.3.7 16 Zeichen zur Eingabe

TAG (lang) 8.3.8 32 Zeichen zur Eingabe

Präambeln 8.3.9 [5] bis 20

Find Device Flag 8.3.10 ja/[nein]

Final assembly number 8.3.11 nur Anzeige

Regelparameter 8.4

Erläuterungen zu den Regelparametern enthält die Broschüre u „Regler und Regelstrecken“ der 
SAMSON-Reihe „Technische Informationen“ (www.samsongroup.com > Service & Support > Down-
loads > Dokumentation).

Tipp

https://www.samsongroup.com/document/l102de.pdf
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Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Tote Zone 8.4.1 [0,1] bis 100,0 %

Aktivierung des I-Anteils 8.4.2 [aktiv]/nicht aktiv

Benutzerdefinierte Regel-
parameter

8.4.3 [nicht aktiv]/aktiv

Kreisverstärkung belüften 8.4.4 1 bis 650 [10]

Kp (Belüften) 8.4.5 0,1 bis 200 [27]

Ki (Belüften) 8.4.6 0,1 bis 100 [7,5]

Kd (Belüften) 8.4.6 0,5 bis 200 [100]

Kreisverstärkung entlüften 8.4.8 1 bis 650 [50]

Kp (Entlüften) 8.4.9 0,1 bis 200 [18]

Ki (Belüften) 8.4.10 0,1 bis 100 [7,5]

Kd (Entlüften) 8.4.11 0,5 bis 200 [100]

Endlage (optimiert) 8.4.12 [aktiv]/nicht aktiv

Optionen 8.5

Status Modul 8.5.1 nur Anzeige

Identifikation 8.5.2 nur Anzeige

Option A 8.5.3 Parameter für Option A (vgl. Parameterbeschreibung ab Sei-
te 16-10)

Status Modul 8.5.4 nur Anzeige

Identifikation 8.5.5 nur Anzeige

Option B 8.5.6 Parameter für Option B (vgl. Parameterbeschreibung ab Sei-
te 16-10)

Status Modul 8.5.7 nur Anzeige

Identifikation 8.5.8 nur Anzeige

Grenzkontakt 1 8.5.9...

Grenzkontakt 2 8.5.10...

Grenzkontakt 3 8.5.11...

Klemmenbezeichnung ... .1 nur Anzeige

Funktion ... .3 nur Anzeige

Modus ... .4 Unterschreiten
Überschreiten
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Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Flankensteuerung ... .5 leitend/high
sperrend/low

Grenzwert ... .6 –20,0 bis 120,0 %

Aktueller Zustand ... .7 nur Anzeige

DO-Test starten ... .8 Bestätigen zum Starten

Testmodus ... .9 nur Anzeige

Status externer Positions-
sensor

8.5.12 nur Anzeige

Externer Positionssensor 8.5.13

Typ 8.5.13.1 nur Anzeige

Klemmenbezeichnung 8.5.13.2 nur Anzeige

Funktion 8.5.13.3 nur Anzeige

Identifikation des exter-
nen Positionssensors

8.5.13.4 nur Anzeige

Signal externer Positions-
sensor (raw)

8.5.13.5 nur Anzeige

Signal externer Positions-
sensor

8.5.13.6 nur Anzeige

Auswahl des Positions-
sensors

8.5.13.8 nur Anzeige
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Parameter der Optionen

Die Verfügbarkeit der Parameter hängt von den verwendeten Optionen ab.

Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Konfiguration 8

Optionen 8.5

Option A 8.5.3

Klemmenbezeichnung 8.5.3.1 nur Anzeige

Funktion 8.5.3.3 Binäreingang (24 V)

Konfiguration 8.5.3.4 Kontakt (Schalter)
Kontakt (0...24 V)

Aktion bei aktivem Binär-
eingang

8.5.3.5 Schaltzustand
Vor-Ort-Schreibschutz
PST starten
FST starten
Festwert anfahren

Festwert über Binärein-
gang

8.5.3.6 0,0 bis 100,0 %

Flankensteuerung 8.5.3.7 aktiv = Schalter zu
aktiv = Schalter auf

Funktion 8.5.3.8 Anzeige
Software-Grenzkontakt
Störmeldeausgang

Modus 8.5.3.9 Unterschreiten
Überschreiten

Flankensteuerung 8.5.3.10 leitend/high
sperrend/low

Funktion 8.5.3.11 Leckagesensor

Funktion 8.5.3.12 Stellungsmelder

Bewegungsrichtung Stel-
lungsmelder

8.5.3.13 Steigend/steigend
Steigend/fallend

Info
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Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Störmeldung Stellungs-
melder

8.5.3.14 keine
low
high

Grenzwert 8.5.3.15 –20,0 bis 120,0 %

Aktueller Zustand 8.5.3.16 nur Anzeige

Signal Analogausgang 8.5.3.17 nur Anzeige

Aktueller Zustand 8.5.3.18 nur Anzeige

Signal Analogausgang 8.5.3.19 nur Anzeige

DO-Test starten 8.5.3.20 Bestätigen zum Starten

AO-Test starten 8.5.3.21 Bestätigen zum Starten

Testmodus 8.5.3.22 nur Anzeige

Testsignal Analog-
ausgang

8.5.3.23 –10,0 bis 110,0 %

Option B 8.5.6

Funktion 8.5.6.3 Binäreingang (24 V)

Konfiguration 8.5.6.4 Kontakt (Schalter)
Kontakt (0...24 V)

Aktion bei aktivem Binär-
eingang

8.5.6.5 Schaltzustand
Vor-Ort-Schreibschutz
PST starten
FST starten
Festwert anfahren

Festwert über Binärein-
gang

8.5.6.6 0,0 bis 100,0 %

Flankensteuerung 8.5.6.7 aktiv = Schalter zu
aktiv = Schalter auf

Funktion 8.5.6.8 Anzeige
Software-Grenzkontakt
Störmeldeausgang

Modus 8.5.6.9 Unterschreiten
Überschreiten

Flankensteuerung 8.5.6.10 leitend/high
sperrend/low

Funktion 8.5.6.11 Leckagesensor
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Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Funktion 8.5.6.12 Stellungsmelder

Bewegungsrichtung Stel-
lungsmelder

8.5.6.13 Steigend/steigend
Steigend/fallend

Störmeldung Stellungs-
melder

8.5.6.14 keine
low
high

Störmeldung bei Sammel-
status

8.5.6.15 Ja/Nein

Grenzwert 8.5.6.16 –20,0 bis 120,0 %

Aktueller Zustand 8.5.6.17 nur Anzeige

Signal Analogausgang 8.5.6.18 nur Anzeige

Aktueller Zustand 8.5.6.19 nur Anzeige

Signal Analogausgang 8.5.6.20 nur Anzeige

DO-Test starten 8.5.6.21 Bestätigen zum Starten

AO-Test starten 8.5.6.22 Bestätigen zum Starten

Testmodus 8.5.6.23 nur Anzeige

Testsignal Analog-
ausgang

8.5.6.24 –10,0 bis 110,0 %
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Aufrufbare Prozesswerte

Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Prozesswerte 9

Aktuelle Betriebsart 9.1 Anzeige der aktuellen Betriebsart

Grund für Sicherheitsstel-
lung

9.2 Anzeige Grund für Sicherheitsstellung

Sollwert 9.3 Anzeige Wert in %

Hand-Sollwert (MAN) 9.4 Anzeige des eingestellten Sollwerts

Sollwert nach Vorfilter 9.5 Anzeige des eingestellten Sollwerts nach der Sollwertverarbei-
tung (Split-Range, Dichtschließfunktion ...)

Ventilposition 9.6 Anzeige Wert in Grad

Ventilposition 9.7 Anzeige Wert in %

Regelabweichung 9.8 Anzeige Wert in %

Gerätetemperatur 9.9 Anzeige Wert in °C

Festwert (Kommunikation) 9.10 Anzeige Wert in %

Festwert (Kommunikation) 9.11 aktiv/nicht aktiv

Festwert über Binärein-
gang

9.12 Anzeige Wert in %

Festwert über Binärein-
gang

9.13 aktiv/nicht aktiv

Diagnose/Wartung 10

Gerätezustand 10.1

Statusmeldungen 10.1.1

Sammelstatus 10.1.1.1

Inbetriebnahme 10.1.1.2

Meldungen, die angezeigt werden können: 
vgl. Parameterbeschreibungen ab Seite 16-15

Konfiguration 10.1.1.29

Prozesswerte 10.1.1.35

Diagnose 10.1.1.40

Wegintegral 10.1.2 Aufsummierter Ventildoppelhub

Grenzwert 
Wegintegral * 1000

10.1.3 Grenzwert des absoluten Wegintegrals

Nachlaufzeit Regelabwei-
chung

10.1.4 Anzeige in s. Die Nachlaufzeit kann nur über die Be-
diensoftware eingestellt werden.
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Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Toleranzband Regelab-
weichung +/–

10.1.5 Dient zur Fehlerüberwachung.

Max. Gerätetemperatur 1) 10.1.6 Anzeige Wert in °C

Min. Gerätetemperatur 1) 10.1.7 Anzeige Wert in °C

Betriebsstundenzähler 10.1.8 Anzeige im Format d:hh:mm:ss

Anzahl Initialisierungen 10.1.9 Anzeige der Anzahl von Initialisierungen

Anzahl Nullpunktabglei-
che

10.1.10 Anzeige der Anzahl von Nullpunktabgleichen seit der 
letzten Initialisierung

Testfunktionen 10.2

Sprungantworttest (PST) 10.2.1 Testfunktion, die die Beweglichkeit des Stellventils über-
prüft und das dynamische Stellverhalten bewertet 
(PST: Teilhubtest/FST: Vollhubtest)

PST starten 10.2.1.1 Test starten

Teststatus 10.2.1.3 Anzeige in Form eines Fortschrittsbalkens

Abbruch: x-Überwa-
chung

10.2.1.4 Anzeige Wert in %, Abbruch bei über- oder unterschrei-
ten

Sprungantworttest (FST) 10.2.2

FST starten 10.2.2.1 Test starten

Teststatus 10.2.2.3 Anzeige in Form eines Fortschrittsbalkens

1)	 Der angezeigte Wert ist rein informativ. Bei über- oder unterschreiten der zulässigen Umgebungstemperaturen (vgl. 
technische Daten, Kap. „Aufbau und Wirkungsweise”) erscheint keine Fehlermeldung.
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Diagnose: Statusmeldungen

Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Diagnose/Wartung 10

Gerätezustand 10.1

Statusmeldungen 10.1.1

Sammelstatus 10.1.1.1 Statusanzeige

Inbetriebnahme 10.1.1.2 Statusanzeige

Initialisierungsfehler 10.1.1.3 Statusanzeige

Falsche Betriebsart 10.1.1.4 Falsche Betriebsart ist eingestellt.

Abhilfe: Betriebsart wechseln.

10.1.1.5 Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Hub zu klein 10.1.1.6 Der ermittelte Hub liegt unter dem Grenzwert.

Abhilfe: Anbau, Stiftposition, Zuluftdruck prüfen.

10.1.1.7 Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Nennhub nicht erreicht 10.1.1.8 Der ermittelte Nennhub ist kleiner als der Wert laut Ein-
stellung.

Abhilfe: Anbau, Stiftposition, Zuluftdruck prüfen.

10.1.1.9 Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Keine Bewegung 10.1.1.10 Mögliche Ursache: Ventilblockade.

Abhilfe: Anbau, Stiftposition und Zuluftversorgung prüfen, Ver-
rohrung und Konfiguration der Anbauteile prüfen, Stel-
lungsregler aus Sicherheitsstellung bewegen.

10.1.1.11 Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Stiftposition 10.1.1.12 Die eingestellte Stiftposition passt nicht zum Nennhub.

Abhilfe: Stiftposition überprüfen.

10.1.1.13 Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Abbruch Regelgüte 10.1.1.14 Regelkriterien werden nicht erfüllt.

Abhilfe: Anbau, Stiftposition und Zuluftversorgung prüfen. Erneu-
te Initialisierung durchführen. Evtl. Einschraubdrossel ver-
wenden.

10.1.1.15 Bestätigen, um Nachricht zu löschen.
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Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Niedriege Regelgüte 10.1.1.16 Regelkriterien werden nicht erfüllt.

Abhilfe: Anbau, Stiftposition und Zuluftversorgung prüfen. Erneu-
te Initialisierung durchführen. Evtl. Einschraubdrossel ver-
wenden.

10.1.1.17 Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Regler nicht initialisiert 10.1.1.18 Initialisierung ist erforderlich.

Abhilfe: Initialisierung durchführen.

Externer Abbruch Initiali-
sierung

10.1.1.19 Initialisierung wurde z. B. wegen Zwangsentlüftung oder 
IP Shutdown abgebrochen.

Abhilfe: Stromversorgung/elektrische Hilfsenergie überprüfen. Er-
neute Initialisierung durchführen.

10.1.1.20 Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Drehwinkelbegrenzung 10.1.1.21 Der maximal zulässige Drehwinkel (±30°) wurde über-
schritten.

Abhilfe: Anbau, Hebel und Stiftposition prüfen.

10.1.1.22 Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Zeitüberschreitung 10.1.1.23 Die Initialisierung hat zu lange gedauert. 
Mögliche Ursache: Ventilblockade.

Abhilfe: Anbau, Stiftposition und Zuluftversorgung prüfen, Ver-
rohrung und Konfiguration der Anbauteile prüfen.

10.1.1.24 Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Fehler Nullpunktabgleich 10.1.1.25 Nullpunktabgleich konnte nicht erfolgreich durchgeführt 
werden. Zwangsentlüftung ist evtl. aktiv.

Abhilfe: Anbau, Stiftposition und Zuluftversorgung prüfen. Einge-
stellte Betriebsart prüfen. Ursache für das Auslösen der 
Zwangsentlüftung suchen.

Zeitüberschreitung Null-
punktabgleich

10.1.1.26 Nullpunktabgleich hat zu lange gedauert.

Abhilfe: Anbau, Stiftposition und Zuluftversorgung prüfen.

10.1.1.27 Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Nullpunktabgleich: Ver-
schiebung >>

10.1.1.28 Differenz zum vorherigen Nullpunkt ist zu groß.

Abhilfe: Anbau, Stiftposition und Zuluftversorgung prüfen.

Konfiguration 10.1.1.29 Statusanzeige
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Menü Einstellbereich/Werte [Werkseinstellung]/Beschreibung

Kombination Optionen 
ungültig

10.1.1.30 Unzulässige Kombination der Optionen

Abhilfe: After Sales Service kontaktieren.

Schalter ZWE falsch 10.1.1.31 Unzulässige Einbausituation bei der Option Zwangsent-
lüftung

Abhilfe: After Sales Service kontaktieren.

Binäreingang Option A 
aktiv

10.1.1.32 Anzeige gemäß Konfiguration der optionalen Zusatz-
funktion.

Binäreingang Option B 
aktiv

10.1.1.33 Anzeige gemäß Konfiguration der optionalen Zusatz-
funktion.

Fehler externer Positions-
sensor

10.1.1.34 Am Sensor/der Sensorleitung liegt ein Defekt vor.

Abhilfe: Sensor und Sensorleitung prüfen.

Prozesswerte 10.1.1.35 Statusanzeige

Betriebsart ungleich AU-
TO

10.1.1.36 Der Stellungsregler befindet sich in einer anderen Be-
triebsart als AUTO. Ein Fehler liegt nicht vor.

Zwangsentlüftung ZWE 10.1.1.37 Zwangsentlüftung ist aktiv. 

Abhilfe: Speisespannung prüfen, Ursache für das Auslösen der 
Zwangsentlüftung suchen.

Testlauf aktiv 10.1.1.38 Der Stellungsregler befindet sich gerade im Testbetrieb 
(z. B. Initialisierungsvorgang, Sprungantworttest ...).
Testbetrieb kann abgebrochen werden.

Notlauf aktiv 10.1.1.39 Notlauf ist aktiv. Mögliche Ursache: Wegmessung funkti-
oniert nicht.

Abhilfe: Wegmessung prüfen.

Diagnose Stellventil 10.1.1.40 Statusanzeige

PST 10.1.1.41 Statusanzeige

PST: Abbruchkriterium er-
füllt

10.1.1.42 PST bricht ab.

Abhilfe: Konfiguration des Stellungsreglers, Anbau und Ventil 
prüfen.

PST: Startkriterium nicht 
erfüllt

10.1.1.43 PST startet nicht.

Abhilfe: Konfiguration des Stellungsreglers prüfen.

FST 10.1.1.44 Statusanzeige
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FST: Abbruchkriterium er-
füllt

10.1.1.45 FST bricht ab.

Abhilfe: Konfiguration des Stellungsreglers, Anbau und Ventil 
prüfen.

FST: Startkriterium nicht 
erfüllt

10.1.1.46 FST startet nicht.

Abhilfe: Konfiguration des Stellungsreglers prüfen.

AMR-Signal außerhalb 
Bereich

10.1.1.47 Wegmessung ist fehlerhaft. Mögliche Ursache: Evtl. liegt 
eine externe Störung oder ein Hardwarefehler vor.

Abhilfe: Anbau, Stiftposition und Zuluftversorgung prüfen. Strom-
versorgung/elektrische Hilfsenergie prüfen.

10.1.1.48 Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Hardwarefehler 10.1.1.49 Interner Gerätefehler, Klemmen des Initialisierungstasters 
(INIT).

Abhilfe: Gerät neustarten. After Sales Service kontaktieren.

Grenzwert Wegintegral 
überschritten

10.1.1.50 Grenzwert des absoluten Wegintegrals überschritten.

Abhilfe: Stellventil auf Funktion überprüfen.

Untere Endlage verscho-
ben

10.1.1.51 Mögliche Ursache: Anbaulage oder Hubabgriff des Stel-
lungsreglers ist verrutscht.

Abhilfe: Kegel und Sitz sowie Stellventil auf Funktion überprüfen.

10.1.1.52 Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Obere Endlage verscho-
ben

10.1.1.53 Mögliche Ursache: Anbaulage oder Hubabgriff des Stel-
lungsreglers ist verrutscht.

Abhilfe: Kegel und Sitz sowie Stellventil auf Funktion überprüfen.

10.1.1.54 Bestätigen, um Nachricht zu löschen.

Dyn. Belastungsfaktor 
überschritten

10.1.1.55 Grenzwert ist überschritten, evtl. Packungswechsel am 
Ventil erforderlich.

Abhilfe: Ggf. Ersatzteil bestellen.

Regelabweichung 10.1.1.56 Regelkreis gestört, das Stellventil folgt nicht mehr in den 
tolerierbaren Zeiten der Regelgröße.

Abhilfe: Anbau und Zuluftdruck überprüfen.

Brownout 10.1.1.57 Kurzzeitige Stromunterbrechung, Stellungsregler bleibt 
betriebsbereit.

Abhilfe: Stromversorgung/elektrische Hilfsenergie überprüfen.

10.1.1.58 Bestätigen, um Nachricht zu löschen.
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17	Anhang B

17.1	Service
Für Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten 
sowie bei Auftreten von Funktionsstörungen 
oder Defekten kann der After Sales Service 
zur Unterstützung hinzugezogen werden.
Der After Sales Service ist über die E-Mail-
Adresse aftersalesservice@samsongroup.com 
erreichbar.

Adressen der SAMSON AG und deren 
Tochtergesellschaften
Die Adressen der SAMSON AG und deren 
Tochtergesellschaften sowie von Vertretungen 
und Servicestellen stehen im Internet unter 
www.samsongroup.com oder in einem SAM-
SON-Produktkatalog zur Verfügung.

Notwendige Angaben
Bei Rückfragen und zur Fehlerdiagnose fol-
gende Informationen angeben:
	− Auftrags- und Positionsnummer
	− Model-Nr., Var.-ID, Seriennummer, 
Firmwareversion, vgl. Kap. „Kennzeich-
nungen am Gerät“


